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1) Bezeichnung der Fachabteilung, Organisationseinheit (Department für ...), Universitätsklinik, Universitätsinstitut, usw.
einer praktischen Ausbildung als Turnusärztin/Turnusarzt unterzogen.
Kinder- und Jugendpsychiatrie und Psychotherapeutische Medizin
Modul 3: Akutbehandlung  - Krisenintervention 
 
1.         Ausbildungsinhalte
 
Folgender Inhalt und Umfang der Ausbildung sind von der/dem Ausbildungsverantwortlichen (Ausbildungs-assistent/-in) vermittelt und durch geeignete Maßnahmen von der/dem Ausbildungsverantwortlichenüberprüft worden:
Inhalte, die im Zuge der Ausbildung nicht oder nicht erfolgreich vermittelt bzw. überprüft wurden, sind durch Streichung des jeweiligen Punktes zu kennzeichnen. 
A)
Kenntnisse
mit Erfolg
Datum
Unterschrift
1.
Theorie zu Entwicklungs- und Lebenskrisen
2.
Psychopharmakotherapie  - Grundlagen der akuten Sedierung und der Verabreichung von Akutmedikation (wichtigste Substanzen und Dosierungen)
3.
Akutes psychotherapeutisches Management
von Krisen und Traumata
4.
Notfallpsychologie
5.
Grundkenntnisse der Toxikologie
6.
Krisenintervention und Psychotraumatologie
7.
Versorgung von (Selbst-)verletzungen und Vergiftungen
8.
Unterbringungsgesetz
9.
Notfallmedizinische Kenntnisse
(internistisch, neurologisch, psychiatrisch)
B)
Erfahrungen
mit Erfolg
Datum
Unterschrift
1.
Diagnostische Verfahren zur Erkennung krisenhafter Verläufe
2.
Diagnostik suizidaler Einengung -
Instrumente, Vorgehensweisen
3.
Toxikologische Abklärung und interdisziplinäres Management von Intoxikationen
4.
Kontakt zu therapierelevanten Institutionen
(Gerichte, Vertretungsnetz, Amt für Jugend und Familie, Wohngemeinschaften, u. ä)
C)
Fertigkeiten
Richt-
mit Erfolg
zahl
Datum
Unterschrift
1.
Deeskalationsmanagement
2.
Akutmedikation, insbesondere Praxis
der akuten Sedierung
3.
Kriseninterventionelle Gesprächsführunginkl. Angehörigengespräch
4.
Akutbehandlungen mit standardisierter Dokumentation
8
5.
Dokumentierte Supervisionen (Protokolle)
über akute Behandlungsverläufe
8
6.
Abklärung von Selbstgefährdung/Suizidalität
sowie von Fremdgefährdung
7.
Entlassungsmanagement für nachfolgende psychosoziale Maßnahmen 
8.
Fachspezifische Interpretation der von Internisten, Neurologen und Radiologen erhobenen Befunde
9.
Indikationsstellung bezüglich Setting der Behandlung
6.         Evaluierungsgespräche am
(zeitnahe zum Ende der jeweiligen Modulausbildungszeit bzw. bei Modulen über 24 Monate nach der Hälfte der Modulausbildungszeit )
7.         Verhinderungszeiten
Erholungsurlaub, Pflegeurlaub:
Erkrankung:
mutterschutzrechtliches Beschäftigungsverbot:
Familienhospizkarenz, Pflegekarenz, Elternkarenz:
8.         Beschäftigungsausmaß
Vollzeit
9.         Unterbrechungszeiten
Wochenenden/Feiertage:
10.         Absolvierung von Nacht-, Wochenend- und Feiertagsdiensten
         (mindestens ein Dienst pro Monat)
Nachtdienste:
11.         Supervision (Empfehlung 2 Std./Monat)
Für die ordnungsgemäße Durchführung der Ausbildung (Punkte 1 - 11) zeichnen verantwortlich:
Stampiglie
1) Leiter(in) der Abteilung/des Instituts der Krankenanstalt, Klinik- bzw. Institutsvorstände, Lehrpraxisinhaber(in)
Anm.: Dieses Blatt kann auf Wunsch der Turnusärztin/des Turnusarztes der ÖÄK zur Verfügung gestellt werden.
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